
 
Thüringen vom 02. – 04.09.2011 

 

 
 

Aktive Teilnehmer: Toni, Jürgen, Dietmar  
Treffpunkt: 9°° Uhr am Mc/Obi in Überlingen  
 
Bei mäßigem Wetter starten wir teilweise in echter Regenkleidung. Es geht über die A81 bis 
Mundelsheim zum Tanken. Zur Überraschung von Jürgen will die Morini aber gar nicht soo  
viel.  Bei Heilbronn geht es dann auf die Landstrasse durch das Hohlenlohesche.  
 
Am Motorradtreffpunkt „Löwensteiner Platte" machen wir Brotzeit und führen 
Benzingespräche mit den eingeborenen Bikern.  
 

 

 
 



Weiter geht es durch das badische Franken ins richtige Franken („Mainfranken ist 
Weinfranken“). Das passende Straßencafe für den obligatorischen Kaffee findet man in 
Franken immer in der Nähe des Kirchturms – hier war es sogar der Vorplatz der Kirche: 

 
Nun geht es durch Weinberge und Weindörfer Richtung Kitzingen, vorbei an Würzburg,  
durch Schweinfurt und dann in die Rhön. Beim Tanken wieder Benzingespräche mit 
redseligen Rhönbikern.  
 
Damit die Thüringer uns nicht bemerken nehmen wir für den Grenzübertritt eine alte US 
Army Kontrollstrasse aus der Zeit des kalten Kriegs. Apropos kalt, die Regenkombis haben 
wir schon lang wieder verpackt – Das Wetter ist ideal zum Touren. 
Nach unzähligen Kurven auf kleinen Straßen erreichen wir uns „Hotel“  Grüner Baum in 
einem Vorort von Hildburghausen 

 
Vollständige Adresse verraten wir bei Bedarf.  
Nur soviel: Ohne Handy gib es keinen Service. Das Personal ist nur „on demand“ 

verfügbar. Das Essen ist frisch, nach der Bestellung fährt der Koch erst mal 
Einkaufen, und wenn man sagt, wir kommen bis 20:30, ist um 20:35 die Kneipe 
zu, und das vorbestellte Bier steht in der Kühlbox vor dem Zimmer. Also, 
Feierabendbier im Wintergarten 



Am nächsten Tag geht es nach dem Frühstück Richtung Westen: Suhl, Meiningen, 
Eisenach, Merkers, Oberhof und Schleusingen 
 

  
Jede Menge schöne Straßen, Kurven 
und sogar einen Spielplatz für die 
orangene Fraktion, aber die wollten ja 
nicht mit zum Dreckerles spielen. 

 
Aber es gab auch jede Menge Baustellen mit Totalsperren. 
Aber zum Glück gab es ja nette lokale Biker, die einem weiter halfen. Man beachte die 
HiTech Sicherheitsausrüstung, was würden da italienischen Carabiniere zu dem Helm 
sagen? 

 



Wettervorhersage mit modernsten 
Geräten 

Der Marktplatz von Eisenach 
 

Das Bachhaus ist oberhalb, doch was 
fotografiert Toni da? 

 

 
 
 
 
Alles klar! 

.. aber  nun doch noch noch J.S.B. 
 



und dann auf zum Wahrzeichen  
Die Wartburg 

 
 
Weiter geht’s in den Süden  
Merkers heißt das nächste Ziel 
 
Auf zu Kaffee und Kuchen im 
Schaubergwerk

 

 Hier ist alles möglich: 

 
Wow, da sollte man aber nicht unter Klaustrophobie leiden 



Das kleine Museum gibt Einblicke, wie 
es da unten so abging 

 
 

 
Durchs Trusetal geht’s weiter 

 
Hightech wohin man schaut 



Oberhof darf auch nicht fehlen 

 
Der krönende Tagesabschluss ist ein 
gutes Nachtessen in Schleusingen, 
- das wäre unser Preis, äh First Choice 
Hotel gewesen 

 

 



Am Samstag morgen beschließen wir das Hotel zu wechseln. 
Wir genießen die kurvenreichen Straßen des Rennsteigs und Lunch on the road 

 

 

Dann auf zum Tagesziel  
die Fränkische Schweiz 

 

 
Der Regen am nächsten Tag sagt uns, Es ist Zeit, sich auf die Heimreise zu machen. 

Schön war’s! 


